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Herren 1. Kreisklasse Gr. 2

TV 1969 Roßdorf II : TG 1953 Langenselbold VI 
Mittwoch, 16.11.2022, 20:15 Uhr

Nitsch macht den Sack zu

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Auswärtserfolg der TG 1953
Langenselbold VI im umdatierten Spiel der Herren 1. Kreisklasse Gr. 2 beim TV 1969 Roßdorf II
beschreiben, der nach 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gäste das Spiel am
Mittwochabend mit 3 Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 29:14 zeigt beim deutlichen 9:
2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag
insbesondere Adrian Nitsch, der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel erfolgreich siegreich
gestaltete.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Narr / Röder und
Unger / Herbert, ehe sich die Spieler des TV 1969 Roßdorf II mit 3:2 durchsetzen konnten. Ohne
Satzgewinn für Hau / Trindade verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Nitsch / Birkelbach.
Das musste man neidlos anerkennen. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Neumann / Steckel war für
Leipold / Schmidt letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Die Anzeigetafel
zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Lange
umkämpft war das Spiel zwischen Berthold Narr und Adrian Nitsch, bevor sich der Gastspieler mit 3:
2 durchsetzte und Nitsch seine Favoritenrolle somit untermauern konnte. Das war nichts für
schwache Nerven. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie
knapp das Einzel insgesamt war. Unglücklich war Uwe Röder in der Begegnung gegen Christopher
Unger, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Beim Spielstand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die
nächsten Spiele bestritt. Beim nachfolgenden 3:0-Sieg gegen Stefan Herbert zeigte Guido Hau
indessen seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Giuseppe
Trindade nach einer Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Manfred Birkelbach. Am Ende
gewann jedoch der Gast noch im Entscheidungssatz. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 2:5 gegenüber und kreuzte die Schläger. Im Satzergebnis eindeutig verlief
das Match von Wolfgang Leipold, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Rainer Steckel
verlor. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Frank Schmidt gegen Claus Neumann. Beim
Stand von 2:7 gingen die Spitzenspieler des TV 1969 Roßdorf II und der TG 1953 Langenselbold VI
in die Box. Den Sieg von Christopher Unger konnte Berthold Narr im folgenden Match beim 1:3 nicht
verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Nur einen Satzerfolg verbuchte Uwe Röder
bei seiner Niederlage gegen Adrian Nitsch. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen
können. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Ergebnis weist der TV 1969 Roßdorf II nun ein Punktekonto von 4:8 Punkten auf,
während die TG 1953 Langenselbold VI vor dem nächsten Spiel, das am 18.11.2022 gegen die TSG
Niederdorfelden ansteht, 13:1 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TV 1969 Roßdorf II
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 25.11.2022 gegen den TV Lützelhausen 1913 IV.

 Statistik:
 TV 1969 Roßdorf II

Doppel: Narr / Röder 1:0, Hau / Trindade 0:1, Leipold / Schmidt 0:1 
Einzel: B. Narr 0:2, U. Röder 0:2, G. Hau 1:0, G. Trindade 0:1, W. Leipold 0:1, F. Schmidt 0:1 

 TG 1953 Langenselbold VI
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Doppel: Nitsch / Birkelbach 1:0, Unger / Herbert 0:1, Neumann / Steckel 1:0 
Einzel: C. Unger 2:0, A. Nitsch 2:0, M. Birkelbach 1:0, S. Herbert 0:1, C. Neumann 1:0, R. Steckel 1:
0


